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Am Samstag, 21. September,  
lädt die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ von  

11 Uhr bis 13 Uhr zum Herbst-Kinderkleidermarkt in 
die Turnhalle der Grundschule ein. 

Immer dienstags um 15 Uhr trifft sich die  
Spielgruppe „Herzkranz“  

in der Bürgerscheune.
Neue Gäste sind immer herzlich willkommen

Fünf Jahre Wochenmarkt am Rathaus 
Genauso hat sich das Bürgermeister Christian Ries-
terer vorgestellt. Das fünfjährige Jubiläum des Got-
tenheimer Wochenmarktes am Rathaus wurde am 
Dienstag bei allerbestem Spätsommerwetter mit vie-
len gut gelaunten Gästen im Rathaushof gefeiert. Die 
Traditionskapelle des Musikvereins spielte wie schon 
zur Eröffnung vor fünf Jahren. Der Weinbrunnen und 
der Eiswagen waren umlagert und die Marktbeschi-
cker erfreuten sich großer Nachfrage. Alt und Jung 
nutzte nach der Sommerpause die Gelegenheit 
zu einem gemütlichen Austausch unter Freunden, 

Nachbarn und Bekannten. Jeden Dienstag von 16 
Uhr bis 19 Uhr ist nun wieder Marktzeit im Rathaus-
hof. Im Herbst mit seinen farbenfrohen und leckeren 
Produkten – von Trauben, Äpfeln und Birnen, über 
Kürbis bis zum deftigen Zwiebelkuchen beim Bäcker 
– ist der Wochenmarkt besonders attraktiv. 

„Der Markt ist nach wie vor ein Erfolg. Unser Konzept 
ist aufgegangen. Wir sind sehr zufrieden“, freute sich 
Bürgermeister Christian Riesterer. Er sei froh, dass 
die Gottenheimer dem Wochenmarkt die Treue hal-
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ten. Aber auch die Kontinuität der Beschicker und 
die ausgezeichnete Qualität ihrer Produkte sei ein 
wichtiger Faktor für das Fortbestehen und den Erfolg 
des Marktes, betonte der Bürgermeister. Auch die 
kulturellen Angebote und die Möglichkeit in der Bür-
gerscheune zusammenzusitzen sei wichtig, so der 
Bürgermeister. „In der Scheune hat sich ein richtiger 
Stammtisch entwickelt.“ 
Der Bürgermeister freut sich: „Der Wochenmarkt 
hat sich in den vergangenen fünf Jahren fest eta-

bliert und ist aus dem Dorf nicht mehr wegzuden-
ken.“ Einkaufen, Neuigkeiten austauschen, gemütlich 
ein Eis schlecken oder am Weinbrunnen mit einem 
Sekt auf einen besonderen Anlass anstoßen – der 
Wochenmarkt am Rathaus sei Treffpunkt und Ein-
kaufsmöglichkeit zugleich. Auch deshalb wurden die 
Öffnungszeiten des Rathauses am Dienstagnachmit-
tag ausgeweitet, so dass die Bürgerinnen und Bürger 
ihre behördlichen Angelegenheiten mit dem Besuch 
des Wochenmarktes verbinden können. 

Immer dienstags um 15 Uhr trifft 
sich die Spielgruppe „Herzkranz“ 
in der Bürgerscheune  
Jeden Dienstag um 15 Uhr trifft sich die Spielgruppe in der Bür-
gerscheune am Rathaus. Maria Hirsekorn und Gisela Brehm, die 
die Spielgruppe „Herzkranz“ leiten, bringen Spiele und Anre-
gungen mit, sind aber auch für neue Ideen und Wünsche offen. 
Nach der Seniorengruppe ist Gelegenheit zu einem gemeinsa-
men Besuch auf dem Wochenmarkt. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind herzlich willkommen. 

Das Leitungsteam freut sich auf viele Interessierte und angereg-
te Nachmittage in geselliger Runde. 
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White Dinner 

Die weiße Tafel auf dem Gottenheimer Dorfbachplatz ist 
bereit. Die ersten Gäste des „White Dinner“ decken be-
reits die Tische. Als die ersten Regentropfen fallen, hilft 
jeder mit: Alles wird eingepackt, in die Bürgerscheune 
transportiert und dort wieder aufgebaut. Mit leichter Ver-
zögerung kann das „Dîner en blanc“, wie es in seinem 
Ursprungsland Frankreich genannt wird, beginnen. „Dass 
so viele gekommen sind, das erstaunt mich“, sagt Maria 
Zimmermann. Auch Ilse Steenbock strahlt und meint: „Mit 
30 Personen bin ich mehr als zufrieden.“ 

Maria Zimmermann und Ilse Steenbock haben an ver-
schiedenen Events bereits teilgenommen. „Der Dorfbach-
platz ist so schön, er bietet sich einfach für ein „White 
Dinner“ an“, so Steenbock, die mit Maria Zimmermann 
befreundet ist. Beide hatten die gleiche Idee und haben 
sich für die Umsetzung zusammen getan. Bei Gotten-
heims Bürgermeister Christian Riesterer fanden sie nicht 
nur ein offenes Ohr, sondern auch Unterstützung, denn 
Tische und Bänke wurden von der Gemeinde gestellt. 
„Die Idee ist super. Von Seiten der Gemeinde wollten wir 
dies unterstützen. Den Dorfbachplatz wollen wir ohnehin 
stärker ins Gemeindeleben mit einbeziehen“, so der Bür-
germeister. Persönlich unterstütze er das „White Dinner“ 
mit seiner Teilnahme. Christian Riesterer und seine Frau 
Andrea Haas saßen unter den Teilnehmern. „Wir haben 
weißes Essen dabei, Käse, selbst gebackenes Baguette 
und Trauben“, sagt Andrea Haas. Die Tafel in der Bürger-

scheune ist inzwischen wieder perfekt hergerichtet. Ker-
zenleuchter und andere weiße Dekorationen verschönern 
den Tisch. Die verschiedenen Speisen bieten ebenso 
optische Anreize. Uwe und Gisela Falk haben ihre Salate 
in verschließbaren Gläsern dabei, nicht nur nützlich auch 
dekorativ. Die beiden haben sich mit Gaby Brender ver-
abredet, die den beiden mit ihrem weißen Geschirr aus-
hilft, da sie dies selbst nicht haben. „Der Dorfbachplatz 
ist eine tolle Location. Schade dass wir keine laue Som-
mernacht haben. In der Bürgerscheue finde ich es aber 
auch sehr gut“, sagt Gaby Brender. Ute Spiegelhalter hat 
Lachstörtchen mitgebracht, einen Tarte flambée und als 
Dessert Vanilletörtchen. „Die Idee finde ich toll, im Fern-
sehen habe ich das auch schon gesehen. Jetzt treffe ich 
mich selbst mit anderen und wir sind alle in weiß geklei-
det. Das ist toll“, fasst Spiegelhalter zusammen. Den wohl 
weitesten Weg haben die bei Berlin lebenden Annett und 
Gerhard Riegger. „Mein Bruder Lothar hat mir vor einer 
Woche von der Veranstaltung in Gottenheim erzählt. Mit 
dem Wohnmobil haben wir gerade Urlaub am Bodensee 
gemacht. Spontan sind wir dort früher los und sind jetzt 
hier beim „White Dinner“ dabei“, erzählt Gerhard Riegger, 
der so eine Veranstaltung jetzt auch in seiner Wahlheimat, 
einem Vorort von Berlin, initiieren möchte. Wie die Rieg-
gers, sind alle völlig begeistert und würden sich über eine 
Neuauflage im kommenden Jahr freuen. 

Ilse Steenbock (von links) und Maria Zimmermann haben das „White 
Dinner“ in Gottenheim organisiert und stoßen zusammen mit Gisela 
Falk auf einen gelungenen Abend an

DB Netz AG Karlsruhe informiert:   
Hiermit geben wir Ihnen gemäß Auflage A.4.5.1e aus dem Planfeststellungsbeschluss vom 31.10.2018 für das 
Vorhaben „Breisgau-S-Bahn 2020, Breisacher Bahn“ bekannt, dass auf dem gesamten Streckenbereich zwi-
schen Bahnhof Freiburg und Bahnhof Gottenheim in der Zeit vom 06.09.2019 bis 31.10.2019 Sonntagsarbeiten 
stattfinden müssen.

Grund der Sonntagsarbeit:    Absicherung der Oberleitungsinbetriebnahme

Dauer der Arbeiten:    Sonntage der 36. bis 43. KW 2019, jeweils von 08:00-17:00 Uhr 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an

DB Netz AG, 76137 Karlsruhe

Tel. 0721/938 – 6617
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 26.09.2019, 19.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. 
  
Tagesordnung:   
TOP 1 Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Gemeinderäte / Gemeinderätinnen. 
     
TOP 2 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
TOP 3 Bericht über das Volksbegehren „Artenschutz – Rettet die Bienen“ aus Sicht der Gottenheimer Winzer. 
 
TOP 4 Sanierung/Neugestaltung des Friedhofs – 1. Bauabschnitt:  
 a.  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Landschaftsbauarbeiten zur Sanierung/
  Neugestaltung des Friedhofs.
 b.  Beratung und Beschlussfassung zu dem zum gärtnergepflegten Grabfeld vorliegenden 
  Gestaltungsvorschlag.  
  
TOP 5 Anbau an das Feuerwehrgerätehaus:
 a. Beratung und Beschlussfassung über die stufenweise Beauftragung des Architekturbüros Lothar Wolf  

 mit den erforderlichen Architektenleistungen sowie über den Abschluss eines diesbezüglichen 
  Architektenvertrags.
 b. Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen. 
  
TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Förderung der Kindertagespflege in Gottenheim mit 

der Anpassung der dazu mit dem Tageselternverein Gundelfingen und Freiburger Umland e.V. bestehenden 
Vereinbarung und der dazu vorhandenen Förderrichtlinie. 

     
TOP 7 Zwischenbericht zum Haushalt 2019. 
 
TOP 8 Beratung und Beschlussfassung über die Möglichkeit der Einführung eines Gemeindevollzugsdienstes und 

das weitere Vorgehen. 
 
TOP 9 Beratung und Beschlussfassung über die zur Verfügung-Stellung des Daches des neuen Kindergartens zur 

Installation einer Photovoltaikanlage durch eine Bürgergenossenschaft. 
 
TOP 10 Verschiedenes und Informationen der Verwaltung. 
  
TOP 11 Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat. 
  
TOP 12 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.   
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald   
Am 23. September um 14:00 Uhr findet im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der Stadtstraße 2 in Freiburg 
die nächste öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald statt.  
Auf der Tagesordnung stehen die Verpflichtung der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses, die Bestellung eines 
stellvertretenden Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses, die Kreisanalyse zu Entwicklungen und Rahmenbedin-
gungen der Inanspruchnahme erzieherischer Hilfen und die Information zur Orientierungshilfe für insoweit erfah-
rene Fachkräfte und dem KVJS geförderten Modellvorhaben „Zusammen-Wirken“. Weitere Tagesordnungspunkte 
sind ein Vortrag zur Reorganisation des Jugendamtes und Entwicklungen im Kinder- und Jugendschutz sowie die 
Weiterentwicklung der Präventionskette im Landkreis.  

Die Sitzungsunterlagen finden sich eine Woche vor der Sitzung im Rats- und Informationssystem auf der Homepage 
des Landkreises unter der Adresse https://kreistag.lkbh.net/termine 
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Masten für die 
Elektrifi zierung der 
Breisgau-S-Bahn werden mit 
dem Hubschrauber gestellt   
Am 26. September 2019 werden die 
Masten für die Elektrifi zierung der 
Breisgau-S-Bahn mit einem Hub-
schrauber gestellt. 
Die Strecke zwischen Bahnhof Got-
tenheim und dem Bahnhof Breisach  
wird beflogen. 
Sollte an diesem Tag schlechtes Wet-
ter herrschen, wird am darauffolgen-
den Tag geflogen. 
Die Masten werden u.a. beim Baula-
ger der DB, auf der Höhe des alten 
Bahnwärterhauses, aufgenommen. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 
Folgende Geschwindigkeits-
messung wurde vom 
Landkreis durchgeführt:  
Datum: 12.08.2019 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40
Messpunkt: Hauptstraße
Einsatzzeit: 5.59 – 12.12 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 640
Beanstandungen: 156
Höchstgeschwindigkeit: 70
 

 
Rechnungsamt am 23.09.
und 24.09. unbesetzt 
Aufgrund weiterer Schulungen 
zur Umstellung des Rechnungs-
wesens auf die „Kommunale Dop-
pik“ ist das Rechnungsamt am 

Montag, den 23.09.
nachmittags sowie am

Dienstag, den 24.09. zwischen
14:00 Uhr und 16:30 Uhr 

nicht besetzt. 

Anschließend sind wir jedoch wie 
gewohnt bis 19:00 Uhr für Sie da. 

Wir bitten um Verständnis. 

Ihr Rechnungsamt 

Vollsperrung des Bahnübergangs in der „Bötzinger 
Straße“ vom 30.09.2019 bis 02.11.2019
Verlegung der 
Bushaltestelle
Während der Vollsper-
rung des Bahnüber-
gangs in der Bötzinger 
Straße werden die 
Bushaltestellen des 
Schienenersatz-
verkehrs von der 
„Salzgasse“ und der 
„Volksbank“ an die 
Bushaltestelle „Umkir-
cher Straße“ verlegt.

Vollsperrung des Bahnübergangs in der „Bötzinger Straße“ 
vom 30.09.2019 bis 02.11.2019 

 
Verlegung der Bushaltestelle 
 
Während der Vollsperrung des  
Bahnübergangs in der Bötzinger 
Straße werden die Bushaltestellen 
des Schienenersatzverkehrs von der 
„Salzgasse“ und der „Volksbank“ an  
die Bushaltestelle „Umkircher  
Straße“ verlegt.  

 

Bushaltestelle 
„Umkircher Straße" 
Richtung Bötzingen / 

Breisach 

 

Bushaltestelle 
„Umkircher Straße" 
Richtung Umkirch / 

Hugstetten, Freiburg 

 

Nettomarkt 

Sperrung vom  Sperrung vom 
30.09.19 bis 
02.11.2019 

Fußgänger
Notweg 

 

Vollsperrung des Bahnübergangs in der „Bötzinger Straße“ 
vom 30.09.2019 bis 02.11.2019 

 
Verlegung der Bushaltestelle 
 
Während der Vollsperrung des  
Bahnübergangs in der Bötzinger 
Straße werden die Bushaltestellen 
des Schienenersatzverkehrs von der 
„Salzgasse“ und der „Volksbank“ an  
die Bushaltestelle „Umkircher  
Straße“ verlegt.  

 

Bushaltestelle 
„Umkircher Straße" 
Richtung Bötzingen / 

Breisach 

 

Bushaltestelle 
„Umkircher Straße" 
Richtung Umkirch / 

Hugstetten, Freiburg 

 

Nettomarkt 

Sperrung vom  
30.09.19 bis 
02.11.2019 

Fußgänger
Notweg 

 

 

 

Abbau der Fahrradständer 
beim St. Stephan  

 
Aufgrund der Vollsperrung am 30.09.2019 des  

Bahnübergangs in der Bötzinger Straße werden die  
Bushaltestellen des Schienenersatzverkehrs von der  

„Salzgasse“ und der „Volksbank“ an die Bushaltestelle  
„Umkircher Straße“ verlegt.  

 
Deshalb müssen am 26.09.2019 die Fahrradständer an die 

Umkircher Straße verlegt werden. Daher bitten wir Sie ab 25.09.19 
keine Fahrräder an die Fahrradbügel abzustellen. 
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Schadstoff-Sammlungen 
Abgabe von Schadstoffen beim 
Schadstoffmobil   
Im Oktober startet wieder die land-
kreisweite Schadstoffsammlung der 
ALB. Es werden nur Sonderabfäl-
le aus privaten Haushalten und aus 
an die öffentliche Müllabfuhr ange-
schlossenen Kleingewerbebetrieben 
in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen. 
Die Abfälle sind in dicht verschlos-
senen und intakten Behältnissen 
anzuliefern. Wenn sich die Abfälle 
nicht mehr in der Originalverpackung 
befinden oder das Etikett nicht mehr 
lesbar ist, sind die Stoffe durch den 
Anlieferer möglichst genau zu be-
schreiben. 

Bitte Schadstoffe niemals außer-
halb der Annahmezeiten abstellen. 
Gefahr für Kinder und Tiere! 
  
Folgende Schadstoffe werden 
beim Schadstoffmobil angenom-
men  
• Abbeiz- und Ablaugmittel
• Altmedikamente
• Altöl (max. 5 Liter)
• Akkus 
• Autobatterien 

• Batterien und Knopfzellen
• Brems- und Kühlflüssigkeit 
• Chemikalien organisch/anorga-

nisch
• Dispersions-/Wandfarbe flüssig/

pastös: Nur bis max. 5 Farbeimern 
mit insgesamt max. 75 Litern

• Desinfektionsmittel
• Farblacke flüssig/pastös: Leere, 

pinselreine Farbeimer in den Gel-
ben Sack

• Getriebe- und Hydrauliköle   
• Holzschutzmittel 
• Klebstoffe
• Kondensatoren - PCB-haltig   
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren/Energiespar-

lampen/ LED-Lampen
• Lithium-Ionen-Akkus (Gerätebat-

terien), bitte Pole abkleben!
• Lösemittel 
• Metall- und Kunststoffbehälter mit 

anhaftenden Schadstoffen 
• ölverunreinigte Stoffe wie Filter, 

Lappen,... 
• Pflanzenbehandlungsmittel 
• Quecksilberhaltige Produkte
• Reinigungsmittel
• Säuren 
• Schädlingsbekämpfungsmittel
• Spraydosen mit gefährlichen Res-

ten 
• Feuerlöscher (max. 3 Stück)
  
Folgende Stoffe werden beim 
Schadstoffmobil  NICHT angenom-
men  
• Aluminium- und magnesiumhalti-

ge Stäube, Pulver oder Legierun-
gen 

• CO2 Patronen: an den Handel zu-
rückgeben 

• Dispersions-/Wandfarbe ausge-
trocknet. Die trockenen Farbreste 
über das Restmüllgefäß entsor-
gen, die leeren Farbeimer in den 
Gelben Sack geben

• Infektiöse Abfälle: gebrauchte In-
jektionsnadeln und Kanülen in ei-
nem dicht verschlossenen Gefäß 
in den Restmüll geben 

• Katalysatoren: Rückgabe an Händ-
ler oder Hersteller 

• Piktrinsäure in fester Form oder 
ähnliche Explosivstoffe und Muni-
tion: abzugeben bei der örtlichen 
Polizeistelle nach vorheriger Ab-
sprache

• Radioaktive Abfälle
 
Abfallberatung: Tel.: 0761 2187-9707, 
E-Mail: alb@LKBH.de
Internet: 
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb

Schadstoffsammlung 

Aufgrund der Bauarbeiten am 
Bahnhof wird der Standort der 
Schadstoffsammlung auf den 
Bauhof, Breitmattweg verlegt.
 
Wir bitten um Verständnis
 
Ihre Gemeindeverwaltung

EINLADUNG 
Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim 
lädt am Sonntag, den 29. Septem-
ber 2019, ab 10.00 Uhr die interes-
sierte Öffentlichkeit zu ihrem Tag der 
offenen Tür ein. 

Mit Frühschoppen, Kinderspielen, 
Kinderfahrten, Hüpfburg, Weinbrun-
nen sowie einer Schauübung stellen 
wir uns vor und öffnen unsere Tore 
für die gesamte Einwohnerschaft! 

Ab 11.00 Uhr Mittagessen:
• Grillbraten mit Pommes frites/ 

Nudeln und Gemüse
• Über die Grenzen bekannter Zwie-

belkuchen

• Wurstsalat, Grill-/Currywurst, Pom-
mes frites

• Kaffee und Kuchen

Feuerwehrausschuss Gottenheim 
 
Es lädt ein:
Freiwillige Feuerwehr Gottenheim
Wann:  Samstag, 28. Sept. ab 

17.00 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus 

Gottenheim
Was gibt‘s:  Festbier
 Mini-Hax‘n
 Brez‘n
 Wurstsalat
 Grill-/Currywurst
 Pommes
Musi: Bayrischer Abend
 
Dirndl und Lederhosen
erwünscht!! 

Es lädt ein:

Freiwillige
Feuerwehr gottenheim

Wann: Samstag,
 28. Sept.
 ab 17.00 Uhr

Wo: Feuerwehrhaus
 Gottenheim

Was gibt‘s: Festbier
 Mini-Hax‘n
 Brez‘n
 Wurstsalat
 Grill-/Currywurst
 Pommes

Musi: 

Bayrischer
Abend

Dirn
dl 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-10 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de   
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  Mittwoch, 9-11 Uhr 
   
Gottesdienste  
Samstag, 21.09. 
12:30 Trauung von Tanja Birkenmeier 
und Andreas Löffler (Holzhausen) 
14:00 Trauung von Hanna Cordes 
und Niklas Rauch (Bötzingen) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
  
Sonntag, 22.09. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier als Abenteu-
erland-Gottesdienst (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Umkirch) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
18:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
19:00 Taizégebet (Hugstetten, Mar-
tin-Luther-Kirche) 
  
Montag, 23.09. 
19:00 Eucharistiefeier mit Taufe 
von Etienne Manuel Hartmann (Neu-
ershausen) 
  
Dienstag, 24.09. 
07:00 Laudes (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 
18:00 Rosenkranz (Bötzingen) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
18:30 Rosenkranz (Holzhausen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
19:00 Rosenkranz für den Frieden 
in der Welt und in den Anliegen der 
Seelsorgeeinheit (Hugstetten) 
  
Mittwoch, 25.09. 
06:45 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
08:30 Rosenkranz (Gottenheim, Ge-
meindehaus) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Donnerstag, 26.09. 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 

Freitag, 27.09. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
18:00 Vesper  - das Abendgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 28.09. 
18:30 Eucharistiefeier zum Caritas-
sonntag, mitgestaltet vom Kirchen-
chor anschließend Stehempfang vor 
der Kirche (Gottenheim) 
  
Sonntag, 29.09. 
09:00 Eucharistiefeier (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier zum Cari-
tassonntag mit Verabschiedung von 
Vikar Martin Heine, anschl. Pfarrfest 
Hugstetten (Hugstetten) 
14:00 Taufe von Luca Mateo Maier 
(Holzhausen) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
18:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-
rer Pfarrbüros finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de  
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM 
(Grundschule Gottenheim, 1. OG 
(ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags von 16:00 bis 18:00 
Uhr  
  
ERSTKOMMUNION 2020 
Zum Info-Abend laden wir alle El-
tern der Drittklässler herzlich ein: 
Für die March: 
Mo., 23. September 2019 um 20 
Uhr im Gallussaal in Hugstetten 
Für Bötzingen, Eichstetten, Gotten-
heim und Umkirch: 
Di., 24. September 2019 um 20 Uhr 
Gemeindehaus in Umkirch 
An diesem Abend erhalten Sie aus-
führliche Infos und den Terminplan 
für die Vorbereitungszeit. 
Die Info-Abende sind für die jeweili-
gen Orte, dazu werden auch Vertre-
ter*innen der Ortsgemeinden da sein. 
Sollten Sie aber bei dem Termin für 
Ihren Ort nicht können, können Sie 
auch zum anderen Termin kommen. 
Die Informationen sind für alle Ge-
meinden die Gleichen. Falls Ihr Kind 
den katholischen Religionsunterricht 
besucht, aber noch nicht getauft ist, 
kann dies im Rahmen der Erstkom-
munion-Vorbereitung geschehen. Bit-
te melden Sie sich einfach im Pfarr-

büro in Hugstetten. 
Zum Vormerken: 
Die  Eröffnung der Erstkommuni-
on-Vorbereitung  feiern wir für alle 
im Rahmen des Abenteuerlandgot-
tesdienstes am Sonntag, 20. Okto-
ber 2019 
Beginn mit Spielstraße, Kaffee und 
Kuchen zum Ankommen ab 10 Uhr, 
der Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr. 
Für das Pastoralteam: Diana Buhl 
  
PFARRGEMEINDERAT 
Einladung zur öffentlichen Sitzung  
Zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Pfarrgemeinderates 
am Mittwoch, 25. September, um 
20:00 Uhr im Pfarrsaal Eichstetten 
(Mühlmatte 1)  
laden wir Sie herzlich ein. 
Tagesordnung: 
Geistlicher Impuls 
Regularien 
Beschlüsse des Stiftungsrates 
Berichte aus den Pfarrgemeinden, 
Gruppierungen und Gremien 
Präventionsordnung – Schutzkonzept 
PGR-Wahlen 2020 – „Wie sieht`s aus“ 
Pastoral 2010: Raumplanung 
Öffentlichkeitsarbeit 
Verschiedenes 
Wir freuen uns über viele Interessier-
te! 
Monika Kretsch, Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates  
  
Der Eine-Welt-Kreis informiert: 
Ende der Sommerpause beim Ei-
ne-Welt-Kiosk 
Liebe Freunde und Kunden des Ei-
ne-Welt-Kiosks, nach einer länge-
ren Sommerpause führt der Kiosk 
im Pfarrbüro Hugstetten jetzt wieder 
eine große Auswahl an schon be-
kannten sowie auch neuen Produkten 
aus fairem Handel. Schauen Sie doch 
mal vorbei! Helfen Sie mit, durch den 
Kauf fair gehandelter Produkte, die 
Welt ein kleines bisschen gerechter 
zu machen. 
Im Oktober beginnen wir in der Seel-
sorgeeinheit wieder unsere Verkaufs-
runde nach den Sonntagsgottes-
diensten. 
Für den Eine-Welt-Kreis: Regina Fesen-
meyer-Honoré 
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Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, Pfarrhaus Tel.: 
07663-9126894  
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238, 
FAX 07663/99728   
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de   
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr   
  
Offene Sprechstunde: 
Pfarrerin Laura Artes treffen Sie mitt-
wochs von 18-19 Uhr im Pfarrbüro 
an. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Termine außerhalb dieser Zeit 
können Sie wie gewohnt telefonisch 
und per Email ausmachen.   
  
14. Sonntag nach Trinitatis,
22.09.2019 
9:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
9:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kin-
der treffen sich in der Kirche.  
  
Der  Wochenspruch für die kom-

mende Woche steht in Psalm 103,2 
Lobe den HERRN, meine Seele, und 
vergiss nicht was er dir Gutes getan 
hat. 
  
Dienstag, 24.09.2019 
19:30 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Sitzung Kirchengemeinde-
rat 
  
Mittwoch, 25.09.2019 
9:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Bläserkreis 
  
Freitag, 26.09.2019 
19:00 Uhr Jugendgruppe   
  
Die Sommerpause ist vorbei 
KoKiKi – Kontakt Kinder Kirche 
Wir gehen mit Kindern erzählend, 
spielend, betend, backend.... durchs 
Kirchenjahr . 
Unsere ökum. Kindergruppe für Kin-
der ab 4,5 Jahren trifft sich ab 10. Ok-
tober immer Donnerstags von 16:00 
Uhr – 17:15 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus. 
Geleitet wird die Gruppe von Steffi 
Konstanzer , Info und Anmeldung bit-
te über das ev. Pfarrbüro 07663-1238 
oder per Mail an ekiboetz@t-online.de 
Seniorennachmittag Oktober 
Passend zum Jubiläumsjahr „1250 
Jahre Bötzingen“ steht der Senioren-

nachmittag am Dienstag, 15.10.19 
unter dem Thema „Kinder, wie die 
Zeit vergeht!“. 
Beginn ist um 14:30 Uhr im Gemein-
dehaus, - HERZLICHE EINLADUNG!! 
  
VORANZEIGE 
Der Projektchor der evangelischen 
Kirchengemeinde trifft sich zu den 
nächsten Proben am 15., 22. und 29. 
Oktober, jeweils dienstags von 19.00-
20.30h im Gemeindehaus. Am Abend 
des 31. Oktober wird der Projektchor 
dann die „Nacht der Offenen Kirchen“ 
mitgestalten. Alle, die gerne singen, 
sind herzlich eingeladen! Auch Sän-
ger, die nicht zur evangelischen Kir-
che gehören, können natürlich gerne 
mitsingen. Besonders freuen wir uns 
über neue Männerstimmen. 
  
Termine für Taufen, Trauungen und 
Ehejubiläen sprechen Sie bitte recht-
zeitig mit dem Pfarrbüro ab. Tauf-
termine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
 

Große Überraschung für 
die Schatzinselkinder vor 
den  Ferien. 
Am Dienstag, den 06.08.2019 über-
reichten uns Frau Strub und Frau 
Tibi – Winter aus dem Autohaus Tibi 
in Breisach einen nagelneuen rot / 
schwarzen T – ROC ! Phillip aus der 
Hasengruppe nahm das Auto strah-
lend in Empfang. 
Zur Gewerbeausstellung im Mai in 
Breisach hatte das Autohaus Tibi 
schon im Vorfeld Kindergärten und 
Kindertagesstätten im Umkreis ein-
geladen bei der Verlosung von „ Bobby – Car’s“ , Geld und Sachgewinnen teil zu nehmen. Familien konnten mit dem 
ausfüllen einer  Teilnehmerkarte ihre Kindereinrichtung unterstützen. Einige Eltern von uns haben dies getan, so dass 
wir nun stolze Besitzer eines „ Bobby – Car’s“ T-ROC sind. 
Vielen Dank an alle die uns unterstützt haben! Doch nicht genug, zum Schluss schütteten  Frau Strub und Frau Tibi – 
Winter noch einen Sack mit Bällen aus! Wir freuen uns sehr darüber und sagen dem Autohaus Tibi 
DAAAAAANKE..........     
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Volksbildungswerk Bötzingen, Haupt-
str. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663-931020, Fax: 07663-
93107720 
eMail: vbw@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de

Neues Herbst-/ 
Winterprogramm 2019 
Die Kurse für das Herbstsemester be-
ginnen am kommenden Montag, 23. 
September 2019. Gern nehmen wir 
Ihre Anmeldungen entgegen und be-
antworten Ihre Fragen. Am einfachs-
ten für Sie ist die Anmeldung über 
unser Online-Formular unter www.
vbwboetzingen.de. Sichern Sie sich 
Ihren Platz durch eine rechtzeitige 
Anmeldung! 
  
Demnächst beginnen folgende 
Kurse, bei denen es noch freie 
Plätze gibt: 
Fachbereich Gesellschaft-Poli-
tik-Umwelt
106.010 Vortrag: Die langen Schatten 
unserer Ahnen:
Do. 26.09.2019, 19.00 Uhr, 1x 
103.020 Vortrag: Verschenken oder 
vererben? Di. 08.10.2019, 19.00 Uhr, 1x 
104.010 Workshop: Den eigenen Gar-
ten selbst gestalten: Sa. 12.10.2019,
13.00-18.00 Uhr, 1x 

Fachbereich Kultur-Gestalten
Bei allen Tanzkursen gibt es noch 
freie Plätze!
207.010 Porzellanmalen für Fortge-
schrittene: 8x montags ab 14.10.2019, 
19.30 Uhr
207.020 Acrylmalen: 6x donnerstags 
ab 26.09.2019, 19.30 Uhr
209.010 Lust am Nähen: 8x montags 
ab 23.09.2019, 19.00 Uhr
209.020 Klöppeln: 8x dienstags ab 
24.09.2019, 19.30 Uhr 

Fachbereich Gesundheit
Outdoorkurse mit der Outdoor- 
und Schneesportschule Black Ma-
gic Forest 
300.101 Kentersichere Raftingtour: 
Sa. 28.09.2019
300.102 Kanutour für Einsteiger/in-
nen: Sa. 28.09.2019
300.103 Felsklettern in Oberried: Sa. 
05.10.2019
300.104 Bogenschießen für Kinder 
(9-13 J.): So. 29.09.2019
300.105 Bogenschießen für Erw.: So. 
29.09.2019
Entspannung
301.040 Yoga für Körper und Seele: 
12x donnerstags ab 26.09.2019, 
18.30 Uhr
301.100 Tai Chi für Anfänger: 10x 
dienstags ab 24.09.2019, 19.45 Uhr 
301.110 Tai Chi für Fortgeschritte-
ne: 10x donnerstags ab 26.09.2019, 
19.45 Uhr
Bewegung
302.020 Aerobic Mix: 15x mon-
tags ab 23.09.2019, 20.15 Uhr 
302.010 Mach mit – bleib fit 60+: 15x 

montags ab 30.09.2019, 09.00 Uhr 
302.011 Mach mit – bleib fit 60+: 15x 
montags ab 30.09.2019, 10.00 Uhr 
302.060 Bodyforming: 16x dienstags 
ab 24.09.2019, 09.15 Uhr 

Fachbereich Sprachen
408.030 Französisch A2: 15x mon-
tags ab 23.09.2019, 19.30 Uhr 
408.040 Französisch A2: 15x mitt-
wochs ab 25.09.2019, 09.00 Uhr 
408.060 Französisch A2: 15x mitt-
wochs ab 25.09.2019, 10.30 Uhr
408.050 Französisch B1 
Konversation: 
15x montags ab 23.09.2019, 18.00 Uhr 
409.020 Italienisch A1 mit gerin-
gen Vorkenntn.: 11x donnerstags ab 
26.09.2019, 20.15 Uhr 
und 1x Sa. 12.10.2019, 10.00 Uhr
409.030 Italienisch A2: 11x donners-
tags ab 26.09.2019, 18.30 Uhr und 1x 
Sa. 26.10.2019, 10.00 Uhr 

Fachbereich Arbeit-Beruf / EDV
501.120 Excel Grundkurs: 4x don-
nerstags ab 26.09.2019, 18.30 Uhr 

Fachbereich Junge VHS 
408.604-609 Französisch in den Böt-
zinger Kindergärten für Schulanfän-
ger: ab Mo. 23.09. bzw. Mi. 25.09.19 
207.601 Acrylmalen zum Klima-
wandel (ab 9 J.): 6x donners-
tags ab 26.09.2019, 17.00 Uhr 
302.603 Zumba Kids Jr. (4-6 J.): 14x 
donnerstags ab 26.09.2019, 16.00 Uhr 
406.611 Eurokom Realschulab-
schluss Englisch: 6x mittwochs ab 
09.10.2019, 14.45 Uhr 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
Betreuerin/Betreuer 
für Menschen mit Demenz 
Qualifizierungskurs in Umkirch 
  
in Deutschland sind ca. 1,6 Millionen, 
meist älter Menschen, von einer De-
menzerkrankung (z.B. Alzheimer) 
betroffen. Bis 2030 wird die Zahl der 
Erkrankten um 35% auf dann 2,2 Mil-
lionen anwachsen. 
  
Für die Betroffenen und ihre Angehö-
rigen bedeutet dies eine enorme kör-
perliche und seelische Belastung und 
oft den Rückzug in die Isolation. 
  
Die Kirchliche Sozialstation Nördli-
cher Breisgau e.V. möchte hier ein 
Angebot machen das: 

• die Pflegenden Angehörigen ent-
lastet

• die Fähigkeiten der Betroffenen 
fördert

• bürgerschaftlich Engagierte ermu-
tigt 

  
Wenn Sie zuhause einen Menschen 
mit Demenz begleitet bietet Ihnen 
dieser Kurs vielfältige Informationen 
und konkrete Hilfestellungen. Wollen 
Sie sich in diesem Bereich engagie-
ren? Zum Beispiel als ehrenamtliche 
Helfer*in in der Pflegewohngruppe 
oder als Mitarbeiterin der Kirchlichen 
Sozialstation?   
Wir unterstützen Ihr Engagement 
durch einen Qualifizierungskurs: 
„Qualifizierung zur Betreuung von 
Menschen mit Unterstützungsbedarf“ 
  

Start: 09.10.2019 
Dauer: 8 Abende jeweils Mitt-

woch bis zum 04.12.2019 
 2 Samstage von 13.00 – 

17.15 Uhr   
Inhalte: Vermittelt werden spezi-

elle Kenntnisse  
 im Umgang mit Men-

schen mit Demenz   
Gebühr: 70,- €  
 Der Kurs wird geför-

dert vom  Landkreis 
Breisgau-Hochschwarz-
wald   

Ort: Ambulantes Hilfezent-
rum – Hauptstraße 22 – 
79224 Umkirch 

 
Veranstalter/Anmeldung 
Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau e.V. (07663 – 8969-200) 
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LISTE UMWELT UND SOZIA-
LE TEILHABE informiert: 
Bebauung der Bahnhofsachse und 
des Areals Alter Kindergarten   
Das erste und wichtigste Thema, das 
in der Gemeinde nach der Sommer-
pause ansteht, ist die Entscheidung 
über das weitere Vorgehen bei der 
Bebauung der Bahnhofsachse und 
des Areals Alter Kindergarten. Im 
September 2018 wurde beschlos-
sen, für diese Projekte Investoren zu 
suchen. Die Anbieter wurden aufge-
fordert, für das Thema Wohnen im 
Alter mit ihren Angeboten Konzep-
te mitzuliefern. Die Konzepte sollen 
deutlichen machen, wie der Bedarf 
in der Gemeinde nachhaltig gedeckt 
und die zu bauende Anlage betrieben 
werden soll. 
  
Die Gemeinde steht hier vor zwei 
großen Zukunftsprojekten. Die Bahn-
hofsachse bietet die Möglichkeit, das 
Angebot an bezahlbaren Wohnungen 
für junge Familien, Alleinerziehenden, 
jungen Erwachsenen oder Menschen 
mit Behinderung deutlich zu verbes-
sern. Gruppen, die heute oft Gotten-
heim in Richtung Nachbargemeinden 
verlassen. Auf dem Areal des alten 
Kindergartens kann eine Einrichtung 
entstehen, die dafür sorgt, dass alte 
Menschen, die nicht mehr selbststän-
dig genug sind, um zu Hause zu le-
ben, im Dorf bleiben können. 
  
Der Gemeinderat wird nun mit der 
Gemeindeverwaltung die eingegan-
genen Angebote inklusive Konzepte 
sichten, prüfen und über das weitere 
Vorgehen befinden. Für den 14.Okto-
ber ist eine Bürgerveranstaltung hier-
zu vorgesehen. 
  
Transparenz, Nachvollziehbarkeit 
und Mitsprache 
Der Liste LUST ist es wichtig, dass 
der laufende Entscheidungsprozess 
über diese Projekte transparent und 
nachvollziehbar erfolgt. Jede und je-
der soll zu jedem Zeitpunkt wissen, 
wo die Gemeinde in dem Prozess 
steht und auch in ein paar Jahren soll 
man noch verstehen, warum und wie 
die zu treffenden Entscheidungen zu-
stande gekommen sind. Die Bürge-
rinnen und Bürger müssen zudem die 
Möglichkeit haben, sich einzubringen 
und die Entscheidung zu beeinflus-
sen. Die seit 2012 z.B. über den da-
maligen Bürgerbeteiligungsprozess 

erarbeiteten Themen müssen nun 
nachvollziehbar in die Entscheidung 
einfließen. Das Engagement darf 
nicht umsonst gewesen sein. 
  
Wir sind überzeugt, dass bei Beherzi-
gung dieser Punkte die Entscheidung 
über diese Projekte zu einer Sache 
der Gottenheimerinnen und Gotten-
heimer werden kann. 
  
Klare Kriterien für die anstehenden 
Entscheidungen 
Ein taugliches Mittel, dies zu errei-
chen, ist aus Sicht der Liste LUST die 
gemeinsame Verständigung auf die 
Themen, die wichtig sind und nach 
denen entschieden werden soll. Wir 
haben uns die vorliegenden Unter-
lagen zum Wohnen im Alter einmal 
vorgenommen. Daraus ist eine Liste 
von Themen entstanden, ergänzt um 
solche, die aus Sicht der Liste LUST 
wichtig sind. Eine solche Liste kann im 
Entscheidungsprozess herangezogen 
werden, um darzustellen, ob die An-
gebote alles berücksichtigen, was wie 
wichtig ist und worüber noch verhan-
delt werden muss. Hier eine Auswahl 
mit dem Schwerpunkt auf Wohnen im 
Alter: 

Was ist aus Ihrer Sicht wichtig? 
Wenn auf Basis einer solchen Liste 
die anstehenden Entscheidungen an-
gegangen werden, dann können Sie 
sich einbringen und sehen, ob aus 
Ihrer Sicht an alles gedacht wurde. 
Nennen Sie uns Ihre Themen - nen-
nen Sie uns die Punkte, die Ihnen 
wichtig sind. 
  
Nutzen Sie dafür Facebook, Email 
(siehe Kontaktformular auf der Inter-
net-Seite) oder schmeißen Sie ein-
fach einen Zettel bei Anton Schlatter / 
Am Silberbuck 10 in den Briefkasten 
oder sprechen Sie uns an. 
  
Für die Liste LUST. 
Herbert Koldewey / Anton Schlatter 
www.lust-auf-gottenheim.de 
www.facebook.com/lust.gottenheim 

 

 
 

 
Thema Was ist wichtig? 
Allgemein Gemeinwohlorientierung: Grundstück und Geld soll in der Gemeinde 

bleiben 
Wohnkonzept/-mix Realisierung einer Pflegekette von Tagespflege bis Pflegegruppe  

Raum für Integration der Tagesbetreuungsgruppe  
Pflege-Wohngruppe für bis zu 12 Personen  
Wohnanlage mit 8-10 1- und 2-Zimmerwohnungen für Betreutes 
Wohnen  
2 Kurzzeit-Pflegeplätze  
Stationäre Pflege 

Betriebskonzept Kommt aus der Gemeinde, z.B. über einen Verein wie beim Schwanenhof 
(Eichstetten)  
Auswahl eines fest in der Gemeinde sozial eingebundenen 
Betreuungsdienstleisters, z.B. Sozialstation  
Ehrenamtliche Hilfe für die Sicherstellung der ambulanten 
Versorgungssicherheit  
Belegung wird über die Gemeinde gesteuert 

Gestaltung innen Barrierefreiheit 
Gestaltung aussen Demenzgarten  

Nutzgarten  
Barrierefreiheit 

Bahnhofsachse Seniorenwohnungen  
Wohnungen für Alleinerziehende  
Wohnungen für junge Familien 

Teilhabe Platz für einen Dorfladen oder ein Cafe 
Grundriss Wohnungen für Betreutes Wohnen mit Blick zur Strasse / Schule  

Flexibler Grundriss für Umgestaltungen / andre Nutzungen  
Wohnungsgröße bei Betreutem Wohnen  
Gemeinschaftsraum bei Betreutem Wohnen  
Rückzugsräume im Gemeinschaftsraum bei Betreutem Wohnen  
Mitarbeiterraum  
Festes Büro für den Betreuungsträger 

Wirtschaftlichkeit Bezahlbarkeit für die zukünftigen Bewohner  
(Mit-)Steuerbarkeit des Mietzinses durch die Gemeinde 

Entscheidungsprozess Bürgerschaft ist in die Entscheidungsprozesse aktiv einzubinden 
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Unterhaltungsaufritt  
Zwiebelkuchenfest Opfingen   
Am kommenden Sonntag, den 
22.09.2019 gastieren wir von 11:45 
Uhr - 13:45 Uhr beim Musikverein 
Opfingen anlässlich des Zwiebelku-
chenfestes im Winzerschopf Wip-
pertskirch.
 
 
Oktoberfest am Tag der 
Deutschen Einheit  
Wir freuen uns, Sie in diesem Jahr zu 
unserem OKTOBERFEST im Ver-
einsheim begrüßen zu dürfen! 
Zünftige Blasmusik durch die Tradi-
tionskapelle (11:00 Uhr - 13:00 Uhr) in 
Kombination mit bayerischem Bier, 
frischen Weißwürsten und Brez`n 
sowie Leberkäs`, werden am Tag 
der Deutschen Einheit (Donnerstag, 
03.10.2019) von 10:00 Uhr bis 15:00 
Uhr für das ideale bayerische Flair 
sorgen. 
 
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 

 
 

Wer soll die Bundes SPD in 
Zukunft führen? 
Darüber sollen im Oktober die Mitglie-
der abstimmen. Die Kandidaten für 
den Posten touren derzeit durch die 
Republik um sich persönlich vorzu-
stellen. Am Samstag, den 14.10.2019 

hieß die Station Filderstadt. Auch die 
Sozialdemokraten aus Gottenheim 
wollten sich ein persönliches Bild 
von den Kandidaten machen und 
beschlossen einen Ausflug nach Fil-
derstadt zu unternehmen und dabei 
alle potentiellen Vorsitzenden unter 
die Lupe zu nehmen. Nachdem man 
sich unterwegs noch mit einem Ves-
per gestärkt hatte, kamen Birgit Wilo-
th-Sacherer, Birgit Drewenskus, Ruth 
Wedelich, Heinrich Fischer, Paul Sa-
cherer, Michael Büche und Manfred 
Wolf in Filderstadt an. Die Halle war 
mit rund 1.000 Besuchern komplett 
gefüllt. Da ja geplant ist, eine Doppel-
spitze zu wählen, stellten sich sieben 
Paare vor. Der Einzelkandidat Karl-
Heinz Brunner war nicht in Filderstadt 
und hat heute auch seine Kandidatur 
zurückgezogen. Die Paare Saskia 
Esken und Norbert Walter-Borjans, 
Klara Geywitz und Olaf Scholz, Chris-
tina Kampmann und Michael Roth, 
Petra Köpping und Boris Pistorius, 
(wobei Frau Köpping in Filderstadt 
nicht dabei war), Hilde Mattheis und 
Dierk Hirschel, Nina Scheer und Karl 
Lauterbach, Gesine Schwan und Ralf 
Stegner traten in einer sehr struktu-
riert organisierten Veranstaltung an, 
um das Publikum davon zu überzeu-
gen, dass sie die Richtigen für den 
Parteivorsitz sind. Einig waren sich 
alle in einem klaren Bekenntnis zu 
Europa und vor allem im Kampf ge-
gen Nationalismus und Rechtsradi-
kalismus. Vor allem zwei Paare riefen 
aber dazu auf, auch die GroKo sofort 
zu beenden. Hier war sich die Gotten-
heimer Gruppe einig, dass dies keine 
gute Idee wäre. 
Es sollte dabei bedacht werden, dass 
auch der Entschluss in eine große Ko-
alition einzutreten, durch einen Mit-
gliederentscheid herbeigeführt wur-
de. Daran sollten wir uns auch halten. 
Ein wichtiger Punkt bei allen ist auch 
weiterhin die soziale Gerechtigkeit 

und das Klima. Wie ist das unter einen 
Hut zu bringen, Klimaschutz, ohne die 
Bürger zu sehr zu belasten. 
  
Nach einem Eingangsstatement, ei-
ner Interviewrunde, einer Fragerunde 
für das Publikum und einem Schluß-
wort der Kandidatenduos ging die 
Veranstaltung pünktlich zu Ende. Die 
Gottenheimer waren von fast allen 
sehr positiv überrascht. Schön war 
auch zu sehen, dass unter den Ri-
valen“ ein sehr herzliches Verhältnis 
herrschte. Nach diesem Ausflug ist 
es nicht unbedingt leichter gewor-
den, die richtige Wahl zu treffen. Aber 
es erleichtert, dass für fast alle Paare 
gilt: Ganz gleich welches Duo letzten 
Endes gewinnt, wir bekommen eine 
gute und fähige Parteiführung. 
  
Manfred Wolf 
SPD-Ortsverein Gottenheim 
  

  

Die Narrenzunft trauert um  
BARBARA STROBEL  
Eine treue Seele ist von uns  
gegangen. 
Mit Barbara Strobel verlor die Narren-
zunft Gottenheim eine der Frauen, die 
diesen Verein seit nunmehr über 40 
Jahren in einer nicht immer einfachen 
Phase geprägt haben. 
Nachdem ab 1971 Frauen Aktiv Mit-
glieder werden konnten, trat Barbara 
1977 als Hästrägerin in die Zunft ein. 
Ihr jahrelanges Mitwirken in der Vor-
standschaft unter anderem als Schrift-
führerin hat wesentlich zum Gelingen 
der Gottemer Fasnet beigetragen und 
sie wurde daher 2001 zum Ehrenmit-
glied ernannt. Sie lebte Fasnet, wie 

Die Gottenheimer Reisegruppe vor der Veranstaltungshalle
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das nur wenige können und nicht nur 
als Vorstandsmitglied war sie Vorbild 
für viele und mit ihrer herzlichen und 
hilfsbereiten Art immer willkommen. 
Sicherlich werden sich viele an ihre 
Auftritte an den Zunfabenden erin-
nern können. Ausgezeichnet wurde 
Barbara mit dem kleinen und großen 
Hausorden der Narrenzunft. 
Für viele unbemerkt trägt sie auch 
heute noch zum weiteren Bestehen 
der Narrenzunft Gottenheim bei. Über 
Jahre, nein, Jahrzehnte kann und darf 
die Narrenzunft in ihrer Scheune al-
les aufbewahren, was nur einmal jähr-
lich oder zum Hahleraifest gebraucht 
oder benötigt wird. Zu erwähnen sei 
hier die „Burg“ (Kronenplatz und 
Schulhof), die unvergessen legen-
däre „Pershing“ (der ehemalige Um-
zugswagen des Zunftrates) und der 
komplette Aufbau zum Hahleraifest. 
Ein liebenswerter Mensch, eine 
Freundin ist nach langer Krankheit 
von uns gegangen. Man kann es nicht 
fassen und Worte können nicht aus-
drücken, was wir empfinden. 
Die Zunft und alle Gottemer Narren 
verdanken Barbara schöne Stunden, 
Tage und Jahre. Sie hinterlässt eine 
Lücke, aber auch ein Vermächtnis: 
nichts ist für ewig, aber die Erinne-
rung bleibt! 
Wir werden Barbara immer in treuer, 
freundschaftlicher Erinnerung behal-
ten und ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
  
Der Zunftmeister 
Lukas Trotter  
 
 

Fußball 
Ergebnisse 
Herren 
SV Solvay FR I - SVG I  2:1 
SV Kirchzarten II - SVG II  5:2 
Frauen 
SVG I - SV Deggenhausertal I  5:4 
SF Schliengen - SVG II  1:0 
SG Obermünstertal II - SVG III    1:3 
Junioren 
SG Bötzingen C - SVG C  7:0 
SVG C - SG Gundelfingen C  2:3 
(Pokal) 
JFV Freiburg-Ost B II - SVG B  5:1 
SG Endingen A - SVG A  6:0
Übersicht 
Samstag, 21.09.2019 
Junioren 
11.00 Uhr SVG D - SC Reute D 
12.00 Uhr SVG A - SvO Rieselfeld A* 
13.00 Uhr SVG C - SG Hartheim C 
*A-Jugend-Spiel findet in Eichstetten 
statt 
Sonntag, 22.09.2019 
Herren 
12.30 Uhr SVG II - SG Wasser II 
15.00 Uhr SVG I - SG Wasser I 
Frauen 
17.30 Uhr SVG II - SG ESV/PSV FR II 
Junioren 
18.00 Uhr SvO Rieselfeld A - SVG A 
Mittwoch, 25.09.2019 
Frauen 
19.30 Uhr SVG I - SG Köndringen I  
 (Pokal) 
Donnerstag, 26.09.2019 
Junioren 
18.00 Uhr FC Bötzingen E - SVG E 
 
 

Rückblick Jugendabschluss 
am 15.09.19 
Mädels und Jungs zwischen 9 -18 Jah-
ren hatten viel Spaß am sportlichen 
Jugendabschlussturnier vergange-
nes Wochenende. Mit der Einleitung 
„Jeder ist heute Siegerin oder Sieger, 
der Spaß steht im Vordergrund und 
alle gewinnen den gleichen Preis“ ga-
ben die Jugendwartinnen Alexandra 
Schmidle und Heike Gugel das Motto 
vor. Die Kinder waren in gleichaltrige 
Gruppen eingeteilt, innerhalb derer 
alle gegeneinander einen kurzen Satz 
bis 4 Gewinnspiele spielten. Die El-
tern der Tenniskids stellten begeistert 
fest: „Toll, welche Fortschritte die Kin-
der in dieser Saison wieder gemacht 
haben“. Einige Eltern und Geschwis-
terkinder nutzten gerne die Gele-
genheit, selbst einen Schläger in die 

Hand zu nehmen und mit Ihren Kin-
dern Bälle über das Netz zu schlagen. 
Solange die Plätze im September und 
Okotber noch geöffnet sind, können 
die Kids sich selbstständig treffen und 
im freien Spiel Bälle schlagen, bevor 
das Wintertraining startet. Die Anmel-
dungen fürs Wintertraining nimmt un-
sere Trainerin Martina Rigoni aktuell 
entgegen. 
 
Schleifchenturnier am 
13.10.2019 
Tennisgemeinde aufgepasst: das 
Schleifchen als letzter sportlicher Hö-
hepunkt im Tennisjahr steht an. Für 
Jung (Jugend ab 14 Jahre) und Alt, 
Freizeit- und Mannschaftsspieler_in-
nen ist das die Gelegenheit, gemein-
sam Bälle zu schlagen. Just for fun 
und just in time bevor die Plätze im 
November abgeräumt werden. Bitte 
tragt den Termin in euren Kalendern 
ein, die Einladungsmail kommt noch. 
Wer noch nicht MItglied bei uns im 
„Verein für sportliche Familien“ ist, 
kann gerne den Tag nutzen, um vor-
beizuschauen und sich zu informie-
ren. 
 
Mixed -  
Mannschaftswettbewerb 
Auf Erfolgskurs in den Mixed-Wett-
bewerben sind wir mit zwei Mann-
schaften (Aktive und Mixed 40) in der 
Spielgemeinschaft mit dem TC Wa-
senweiler. 
Aktive: 
• 4:5 verloren gegen TSG  

TC Munzingen/SV Oberrimsingen 1
• 5:4 gewonnen gegen  

TC Opfingen 1
• 6:3 gewonnen gegen TSG 

TC Binzen/TC Hauingen 1
• nächstes und letztes Spiel am 

Samstag, 21.9. ab 13 Uhr gegen  
TC Denzlingen 1 in Gottenheim

 
Mixed 40
• 6:3 gewonnen gegen  

TC Denzlingen 1
• 5:4 gewonnen gegen  

TC Gundelfingen 1
• 6:3 gewonnen gegen TC Sexau 1
• nächstes und letztes Spiel am 

Samstag, 28.9. ab 13 Uhr gegen 
TC Wasser in Gottenheim  

 
Jahresabschluss 
Save the date: 19.10.19 - Samstag, 
nachmittags soll es losgehen, Infos 
folgen. 
 
 

Trainingsstart  
der G-Junioren 

Jahrgänge 2013 und 2014 
Ab dem  17.09.2019 startet 

das Training für die Jüngsten. 
Trainiert wird  immer  

dienstags von 17 - 18 Uhr.  

Wir laden alle fußballbegeis-
terten Jungs und Mädchen 

herzlich ein.  
Kommt vorbei und spielt mit. 

 
Eure Trainer Carsten, Al-

exandra und Timo freuen sich! 
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Guggemusik Klang Chaode Gottenheim be-
wirtet in der Bürgerscheune   
Am Sonntag, 6. Oktober, 15 Uhr bis 17 Uhr, bewirtet die 
Guggemusik Klang Chaode Gottenheim mit selbst geba-
ckenen Kuchen und Torten sowie Getränken in der Bür-
gerscheune am Rathaus. Wie bei den Café-Treffs der 
Klang Chaode schon Tradition, ist ab 15.30 Uhr wieder 
Bingo-Time. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
zum Café-Treff mit den Klangchaoden eingeladen. Das 
Team der Guggemusik freut sich auf viele Gäste und einen 
gemütlichen Nachmittag in der Scheune.  

 
 
BE Gruppe Gottenheims Kinder 
Herbst-Kinderkleidermarkt am Samstag 
Morgen, Samstag, 21. September, lädt die BE-Grup-
pe „Gottenheims Kinder“ von 11 Uhr bis 13 Uhr zum 
Herbst-Kinderkleidermarkt in die Turnhalle der Grund-
schule ein. Neben Kinderbekleidung aller Größen gibt es 
auch Spielzeug und Zubehör. Der Kleidermarkt wird auf 
Kommissionsbasis durchgeführt. Das Angebot wird auf 
nach Größen sortierten Tischen übersichtlich ausgelegt. 
Der Erlös aus dem Kinderkleidermarkt wird für Projekte 
zugunsten der Kinder in Gottenheim verwendet. Das Team 
der BE-Gruppe freut sich auf viele Besucher. 
 

Stellenausschreibungen  
Die Gemeinde Merdingen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n versierte/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für 
eine Vollzeitstelle im Gemeindebauhof mit Schwer-
punkt Gebäudemanagement/Hausmeistertätigkeit. 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Hausmeistertätigkeit in der Schule, Mehrzweckhalle, 

öff. Einrichtungen
• Mitarbeit bei allen anfallenden Arbeiten im Gemeinde-

bauhof
• Mitarbeit auf dem Gemeindefriedhof
 
Änderungen und Ergänzungen des Arbeitsgebiets blei-
ben vorbehalten. 
  
Wir erwarten von Ihnen:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen 

Beruf, vorzugsweise als Elektro-/Sanitär-/Heizungs-In-
stallateur/in oder  artverwandten Berufen

• Bereitschaft zur umfassenden Einarbeitung in neue 
Aufgabengebiete

• Bereitschaft zur Arbeitsleistung auch außerhalb der 
regelmäßigen Arbeitszeit und an Wochenenden

• Fahrerlaubnisklasse B/B1/BE
• Teamfähigkeit und eigenverantwortliches Arbeiten
• Übernahme von Rufbereitschaftszeiten
• Unterstützung der freiwilligen Feuerwehr zumindest 

während der regelmäßigen Arbeitszeiten 
  
Die Gemeinde Merdingen sucht außerdem zum 1. Ja-
nuar 2020 oder später eine/n versierte/n Mitarbeiter/
in (m/w/d) für eine Teilzeitstelle mit mindestens 50 
% Beschäftigungsumfang im Gemeindebauhof mit 
Schwerpunkt Grünanlagenunterhaltung 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Unterhaltung und Gestaltung der öffentlichen Grün- 

und Gartenanlagen; Spielplätze; Friedhof

• Mitarbeit bei allen anfallenden Arbeiten im Gemeinde-
bauhof

 
Änderungen und Ergänzungen des Arbeitsgebiets blei-
ben vorbehalten. 
  
Wir erwarten von Ihnen:
• Abgeschlossene Ausbildung als Gärtner/in, vorzugs-

weise Fachrichtung Friedhofsgärtner/in oder Garten-, 
Landschaftsbauer/in oder artverwandten Berufen

• Bereitschaft zur umfassenden Einarbeitung in neue 
Aufgabengebiete

• Bereitschaft zur Arbeitsleistung auch außerhalb der 
regelmäßigen Arbeitszeit und an Wochenenden

• Fahrerlaubnisklasse B/B1/BE
• Teamfähigkeit und eigenverantwortliches Arbeiten
• Übernahme von Rufbereitschaftszeiten
• Unterstützung der freiwilligen Feuerwehr zumindest 

während der regelmäßigen Arbeitszeiten 
  
Was bieten wir für beide Stellen:
• Eine unbefristete Anstellung mit leistungsgerechter 

Bezahlung nach TVöD
• Angenehme Arbeitsatmosphäre in einer der schöns-

ten Tuniberggemeinden vor den Toren Freiburgs
• Aufnahme in einem Arbeitsumfeld, in dem offene 

Kommunikation und Mitgestaltung erwünscht ist und 
gelebt wird

• Die Vielfältigkeit einer kleinen Gemeinde mit abwechs-
lungsreichem Tätigkeitsbereich 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
  
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum 
04. Oktober 2019: 
per Post: Bürgermeisteramt Merdingen, Kirchgasse 2, 
79291 Merdingen, oder per Mail: siebler@merdingen.
de. Für Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Dietmar 
Siebler, Tel.: 07668-909410, gerne zur Verfügung. 
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Dienstag, 01.10.2019 
von 15:30 - 19:30 Uhr 

Festhalle  
Jan-Ullrich-Str. 2 

79291 MERDINGEN 

 

Bitte Personalausweis mitbringen 

„Encircle“    
Die nächste   Ausstellung des  Mer-
dinger   Kunstforums  im   Haus  am  
Stockbrunnen  zeigt Werke der Frei-
burger Künstlerin  Sandra Eades.  Die 
Ausstellung mit dem Titel „Encircle“ 
wird am  Sonntag,  den  22. Septem-
ber,  um  11 Uhr  in der Stockbrun-
nengasse 2 a in Merdingen eröffnet.  
Frau  Dr. Susanna Ramm-Weber  
wird die Einführung übernehmen. 
  
Mehrere Berlinaufenthalte gaben den 
Anstoß zu den im Merdinger Kunst-
forum zum ersten Mal gezeigten Ar-
beiten. Während des Wartens auf 
Bahnsteigen der U- und S-Bahnhöfen 
wurde, wie Sandra Eades selbst sagt, 
ihr Augenmerk insbesondere auf die 

unterschiedlichen Farben und For-
men der Kacheln gelenkt. In ihrem 
Atelier entstanden aus dieser Ausei-
nandersetzung eine Serie von Arbei-
ten in der Technik, die Sandra Eades 
„photo/painting“ nennt.  
  
Bis zur Finissage am Sonntag, den 
20. Oktober um 18 Uhr, bei der 
Reinhard Klessingers Video „bitte 
zurückbleiben“ gezeigt wird, ist die 
Ausstellung immer samstags von 16-
18 Uhr und sonntags von 12-18 Uhr 
geöffnet.  
 
 
TV Bötzingen Handball 
Trainingszeiten Saison 
2019/2020 
Die neue Saison der Handballer hat 
begonnen, anbei die Trainingszei-
ten in der Bötzinger Sporthalle 
Minis gemischt: Jahrgang 2011-2020, 
Mittwochs von 15.30 – 17.00 Uhr 
  
E-Jugend Mädels: Jahrgang 2009 + 2010, 
Donnerstags von 15.30 – 17.00 Uhr  
E-Jugend gemischt: Jahrgang 2009 + 
2010, Mittwochs von 17.00 – 18.30 Uhr   
D-Jugend gemischt: Jahrgang 2007 + 
2008, Donnerstags von 17.00 – 18.30 Uhr
C-Jugend Jungs: Jahrgang 2005 + 
2006, Mittwochs von 18.30 – 20.00 Uhr   
B-Jugend Jungs: Jahrgang 2003 + 
2004, Mittwochs von 18.30 – 20.00 Uhr   
B-Jugend Mädels: Jahrgang 2003 + 2004, 
Donnerstags von 17.00 – 18.30 Uhr   
Damen: Donnerstags von 18.30 – 
20.00 Uhr   
Herren: Donnerstags von 20.00 – 
22.00 Uhr  

Alle Mannschaften würden sich über 
neue Mitspieler freuen. Also wer hat 
Lust den tollen Mannschaftssport 
mal auszuprobieren, dann ab zu den 
Handballern und einfach mal zum 
Schnuppertraining vorbeikommen. 
  
Nähere Infos: Klaus Kopp Tel: 07663-
6939, Lars Lappe Mail: lars.lappe@
gmail.com, oder Hompage: www.tv-
boetzingen-handball.de 
  

Zwiebelkuchenfest in  
Wasenweiler 
Am 21. und 22. September 2019 
veranstaltet der Förderverein Musik-
verein Wasenweiler e.V. wieder das 
Zwiebelkuchenfest im Dreschschopf 
in Wasenweiler. Das Fest beginnt am 
Samstag, den 21.09.2019 um 15.00 
Uhr mit Zwiebelkuchen, neuem Sü-
ßen und vielem mehr. Den Zwiebelku-
chen gibt es selbstverständlich auch 
zum Mitnehmen. Zum Frühschop-
penkonzert spielt am Sonntag, den 
22.09.2019 von 12.00 Uhr bis 14.00 
Uhr der Stadtmusikverein Breisach 
e.V. für Sie. Anschließend wird von 
14.30 Uhr bis 15.15 Uhr die Jugend-
kapelle Ihringen-Wasenweiler für mu-
sikalische Unterhaltung sorgen. Zum 
Mittagessen servieren wir Ihnen am 
Sonntag u.a. Winzerbraten mit Spätz-
le und Salat vom Gasthaus Sonne 
sowie Kaffee und selbstgemachte Ku-
chen und Torten. 
  
Wir freuen uns über Ihren Besuch!   
Ihr Förderverein Musikverein 
Wasenweiler e.V. 

Freifahrt für Kinder im ge-
samten RVF-Gebiet am Welt-
kindertag-Sonntag  
Am 22.09.2019 können alle Kin-
der kostenlos Bus und Bahn im 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) nutzen.   
Jedes Jahr am 20. September wird 
der internationale Weltkindertag ge-
feiert. Am darauffolgenden Sonntag 
wird dieser Tag traditionell mit einem 
großen Weltkindertags-Fest im Frei-
burger Seepark gefeiert. Aus diesem 
Anlass fahren Kinder bis einschließ-
lich 14 Jahren am 22. September 
2019 im gesamten RVF-Gebiet im 

Nahverkehr kostenlos. Das RVF-Ge-
biet umfasst die Stadt Freiburg sowie 
die Landkreise Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald. Wer 
zum Beispiel aus Breisach oder Löf-
fingen, Herbolzheim oder Müllheim 
kommt, kann also kostenlos mit dem 
ÖPNV zu dieser Veranstaltung oder 
anderen Zielen im RVF fahren. 
„Wir unterstützen gern den Weltkin-
dertag und wollen möglichst allen 
Kindern die Möglichkeit geben, autof-
rei zu ihrer Veranstaltung im Seepark 
Freiburg zu kommen“, so Dorothee 
Koch, Geschäftsführerin des RVF.“ 
Wir bieten die Freifahrt im gesamten 
RVF an, damit auch möglichst viele 
Kinder von außerhalb Freiburgs teil-

nehmen können.“ erklärt Koch weiter.
Der Weltkindertag findet unter dem 
Motto „Wir Kinder haben Rechte!“ 
im Seepark Freiburg statt. Um 14 
Uhr findet auf der Seeparkbühne die 
offizielle Begrüßung und Eröffnung 
statt. Im Anschluss gibt es dort ver-
schiedene Vorstellungen für Kinder. 
Auf dem Gelände wird ein offenes 
Mitmachprogramm von zahlreichen 
Freiburger Vereinen angeboten. Auch 
die Freiburger Verkehrs AG (VAG) ist 
mit einem Stand vertreten. Dort gibt 
es Luftballons für die Kinder und eine 
Spiele-Aktion. Das VAG-Maskottchen 
„BaBu“ ist natürlich auch mit von der 
Partie. Ende der Veranstaltung ist um 
18 Uhr. 
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Bestand der Wiedehopfe am Tuniberg - Jahresbericht 2019  
 
Insektensterben – 2019 ein Problem, auch für den Wiedehopf am Tuniberg 
 

 
 
 
 
 
 

Neuntöter (l) und Wiedehopf (r) im 
Zwiegespräch:    
über Nahrungsmangel?  
Foto v. C.G.Krieger  © 

 
 
Neuntöter und Wiedehopf – beides gefährdete Vogelarten - , sie gibt es tatsächlich wieder am 
Tuniberg. Doch wie schon im Vorjahr ist die Zahl der Wiedehopf-Brutpaare und Jungvögel seit 
2014 rückläufig bzw. stagnierend. 
 
Es scheint sicher zu sein, dass die ungünstigen Wetterbedingungen, insbesondere die große 
Hitze und Trockenheit in den Sommermonaten des letzten Jahres in den hiesigen 
großflächigen sonnenexponierten Rebflächen den bodenlebenden Insekten stark zugesetzt 
haben. So konnten beispielsweise Engerlinge, Insektenlarven und Maulwurfsgrillen, 
Hauptnahrung der Wiedehopfe, wegen Austrocknung und Verkrustung des Lößbodens nicht 
überleben. Außer den schon bekannten Ursachen des Insektensterbens tragen diese 
klimatischen Faktoren ebenso dazu bei, dass die Nahrungsgrundlage der Insektenfresser 
schwindet und sich damit auch die Zahl der Wiedehopfe verringert. 
 
Nur ein Viertel der vorhandenen 68 Nisthilfen wurde von Wiedehopf-Brutpaaren bezogen.  
Die Zahl der Nachkommen lag diesmal bei 80 Jungtieren, im Vergleich zum Vorjahr mit 74 
etwas mehr (siehe Tabelle).  
 
Ist zu hoffen, dass der Rückgang in den letzten 2 Jahren nur vorübergehend ist und die 
Population sich aufgrund sich verbessernder Umweltbedingungen wieder erholt. Dies zu 
schaffen, bemühen sich inzwischen die Winzer, Landwirte und Landschaftspfleger. Einen 
gangbaren Weg zu finden, um ökonomische Interessen mit ökologischen zu verbinden, ist 
im Interesse aller am Tuniberg Tätigen. Böschungen, Rebflächen, Brache, Gräben und 
Wegränder werden zunehmend naturnah gepflegt und bewirtschaftet. So gibt es sie wieder, 
die Kuhschellen, Orchideen, Milchsterne, Weinberganemonen, die Wiedehopfe, Neuntöter, 
Bienenfresser, Kiebitze, Gottesanbeterin, Schwalbenschwänze und Wildbienen. Der 
kurzbeinigen Wiedehopf, der nur auf kurz geschorenem Gelände Nahrung finden kann, 
kommt das fast ganzjährige Mulchen und Grubbern zwischen den Rebzeilen und der 
weitgehende Verzicht auf Insektizide sehr zu Gute. 
 
All das lässt hoffen, dass der Tuniberg in den nächsten Jahren attraktiver wird für eine 
Vielzahl von heimischen Pflanzen und Tieren, natürlich auch für den Wiedehopf und 
letztlich den Menschen, der sich an ihrer Vielfalt und Farbenpracht erfreuen kann. 
 
An dieser Stelle sei all denen gedankt, die durch Renaturierungsmaßnamen und 
naturnahe Bewirtschaftung zur Vergrößerung der Artenvielfalt am Tuniberg beitragen.: den 
Winzern, die ihre Rebhäuschen zur Verfügung stellen, dem Umweltamt Freiburg und den 
Mitarbeitern des Gartenamts sowie dem Landratsamt in Breisach und deren Mitarbeiter 
vor Ort für die Bemühungen einer naturnahen Böschungspflege. 
 
Claus G. Krieger                               (Projektleiter  des NABU-Wiedehopf-Projekts am Tuniberg) 
 


